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Neueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm trifft am heutigen Donnerstag in Negpel ein

Nach einer Meldung des Gouverneurs v Puttkamer breitet ſich am
Croßfluſſe Kamerun der Aufſtand auf engliſches Gebiet aus

Der Papſt hat Vertreter per katholiſchen

empfangen

deutſchen Arbeitervereine

Jn Lüttich wurde neuerdings ein Bombenanſchlag entdeckt

Die Univerſität Chicago feiert jetzt ihr 50jähriges Beſtehen Der
deutſche Botſchafter verlas ein Glückwunſch Telegramm Kaiſer Wilhelms

Raſche Erkaltung
Halle 24 März

Aus Berlin 23 März wird uns geſchrieben Es iſt wenige Wochen
her daß in Petersburg wie überall in Rußland die Freundſchaft
für Deutſchland groß war Es konnte beinahe von einer Begeiſterung
geſprochen werden die an Lebhaftigkeit kaum derjenigen etwas nachgab
die einſt im erſten Rauſch dem verbündeten Frankreich entgegengebracht
wurde Der Zar vergoß Tränen beim Empfang eines Handſchreibens
unſeres Kaiſers ruſſiſche Beamte und Militärs wetteiferten in Aufmerk
ſamkeiten für deutſche Beſucher und die ruſſiſche Prefſe erkannte einmütigen

Lobes an wie vorteilhaft ſich Deutſchlands aufrichtig wohlwollende Haltung
unterſcheide von der vorſichtigen Kühle des Verbündeten deſſen unver
hülltes Beſtreben ſei um keinen Preis in den Krieg verwickelt zu werden
Rußland könne niemals Deutſchland die Beweiſe der Anteilnahme vergeſſen
Daß das Blatt ſo bald ſchon ſich wenden würde haben wohl ſelbſt die
jenigen kaum erwartet die von vornherein der nationalen Ueberſchweng

lichkeit nicht recht trauten Wie immer in Rußland treten die erſten An
zeichen der Stimmungs und Geſinnungsänderung in der dortigen Preſſe
auf Die Petersburger Wijedomoſti die Nowoje Wremja ſind nach und
nach in den Ton zurückgefallen den ſie ſeit Jahren gegen Deutſchland
angeſchlagen haben den Ton des Mißtrauens Alter Haß roſtet ſo wenig
wie alte Liebe Aber man würde die Andeutungen als ob Deutſchland
den ruſſiſch japaniſchen Krieg zu eigennützigen Zwecken wahrnehmen wolle
mit verdienter Nichtbeachtung abtun können wenn nicht die Haltung der
uſſiſchen Behörden eine auffällige wäre Oder iſt es nicht auffällig daß
zwar wie die Kreuzztg mitteilt die Oberpreßverwaltung den ruſſiſchen
Zeitungen und Journalen unterſagt hat gegen England gerichtete Artikel

aufzunehmen ein Befehl dem natürlich bei der ſtrengen Ahndung von
Zuwiderhandlungen ſofort Folge gegeben wird daß aber von einer
Unterlaſſung deutſchfeindlicher Aeußerungen obwohl ſolche doch nicht gut

zu dem Bilde des zu Tränen gerührten Zaren ſtimmen keine Rede iſt
fntgangen ſind die letzteren Angriffe der ſehr aufmerkſamen ruſſiſchen
enſur ſicherlich nicht Was iſt nun geſchehen um in ſo auffällig

lurzer Zeit einen Umſchwung herbeizuführen Man kann einſtweilen
iur Vermutungen hegen Vielleicht hat der in neuerer Zeit
zeſtiegene Einfluß des Herrn v Witte die Sympathien für Deutſchland

zum Sinken gebracht Vielleicht ſind unſere Feinde im Ausland an der

Arbeit geweſen obwohl dieſer Annahme widerſpricht daß der diplo
matiſche Verkehr zwiſchen Petersburg und Berlin ſich nach wie vor in
den angenehmſten Formen vollzieht Jedenfalls mag zu der Ernüchterung
beigetragen haben daß man in Rußland nicht nur in der Bevölkerung
ſich zuviel verſprochen hat von Deutſchlands wohlwollender Nentralität
Wie es in ſolchen Fällen zu gehen pflegt rechnete man in Rußland auf
eine Fortſetzung womöglich auf eine Steigerung der Sympathiebeweiſe
und da dieſe Steigerung ausblieb macht ſich die Enttäuſchung geltend
Unſere auswärtige Politik hat aber ſehr wohl daran getan in ruhige
Bahnen zurückzulenken und dadurch der Gefahr eines Konfliktes mit Japan
oder England vorzubengen Jm Anfang war ein etwas zu großer Eifer
entzgickelt worden Rußland des Mitgefühls zu verſichern z B durch den
in ruſſiſcher Sprache abgefaßten Brief einer Klaſſe des Kadettenkorps
Dies Zuviel konute Deutſchland in eine ſchiefe Lage gegenüber den anderen
Mächten bringen

c rkdJ

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 24 März

Gerüchtweiſe verlautet daß ſowohl am HYalufluſſe wie auf der
Liaotunghalbinſel Gefechte größeren Umfanges ſtattgefunden haben
Engliſchen Quellen zufolge ſollte während eines neuerlichen Bombardements

Port Arthurs eine ganze japaniſche Truppendiviſion nördlich dieſes Hafens
gelandet und nach einem erfolgreichen Kampfe bei Tchyongſyon in welchem
die Ruſſen 600 Mann verloren die Einſchließung der Feſte auf der Land
ſeite bewirkt haben Geſchützdonner von der hohen See her den man in
Niutſchwang vernommen haben will wird für das Anzeichen gehalten daß
neuerdings eine Seeſchlacht ſtattgefunden habe Allen dieſen Meldungen
fehlt jedoch die Beſtätigung Beſſer verbürgt iſt dagegen die Nachricht
daß die erſte größere Schlacht in der Nähe der koreaniſchen Stadt
Andſchu ſtattfinden wird Starke japaniſche Truppenmaſſen die zumeiſt
im Hafen von Tſchinampho auszeſchifft wurden befinden ſich bereits im
Anmarſch gegen dieſen Ort Die Ruſſen haben nördlich der Stadt eine
ſtark befeſtigte Stellung und ſetzen auf die Ueberlegenheit ihrer Kavallerie
große Hoffnungen Bei den ruſſiſchen Flottenbehörden daben die Schwierig
keiten die die Kohlenverforgung Port Arthurs und Wladiwoſtoks ver
urſacht große Beſtürzung hervorgerufen Der Vorrat an Kohle habe an
beiden Orten bedenklich abgenommen ohne daß Ausſicht auf rechtzeitigen
und ausgiebigen Erſatz vorhanden wäre Jn Wladiwoſtok ſoll ſogar ein
großer Teil der Geſchützmunition als dem Kaliber der SWwicrung nicht
entſprechend und daher unbrauchbar befunden worden ſein

Alle Londoner Meldungen beſtätigen daß die Küſte bei Niut
ſchwang rapid eisfrei wird und Landungen gegen Ende des Monats
möglich werden Der Tokioer Times Korreſpondent übermittelt das
Gerücht die Blockierung des Eingangs von Port Arthur ſei ge
lungen Nach einer Times Meldung aus Söul bauen die Japaner
mit größter Energie an der Bahn nach Pjöngjang und Widſchu Drei
tauſend Eiſenbahnpioniere ſind damit
daß Rußland ernſtlich daran denkt weitere
ſchicken Sein Plan beſchränke ſich auf allmähliche Verdrängung der
Japaner vom Feſtland Die lange Pauſe hat in London ſehr deprimiert
man hungert nach neuen japaniſchen Siegen

beſchäftigt Man glaubt nicht
Geſchwader nach Oſtaſien zu

Die Frkf Ztg dring gt erneut die Meldung daß Rußland tatſächlich

in Mittelaſien weitgehende Kriegsvorbereitungen getroffen hat
Rege Tätigkeit herrſcht fortgeſetzt in den Petersk zurger Militärwerkſtätten

Große Mengen Munition wurden nach Reval Libau und anderen Plätzen
von Finland geſchafft Dieſe Maßregeln richten ſich nur gegen Eng
land falls dieſes im Falle eines ruſſiſchen Sieges zu Gunſten Japans
intervenieren ſollte Das Blatt erklärt eine Bemerkung des Kriegsminiſters
zum Zaren dahingehend Korea müſſe ruſſiſch werden wird als authentiſch

ziemlich ſicher beglaubigt Jndeſſen glaubt das Blatt nicht daß England
ſelbſt in dieſem Falle Luſt verſpüren ſollte Rußland mit den Waffen in
der Hand gegenüber zu treten

Die bei e an der Oſtküße Koreas gelandeten japaniſchen
Truppen ſind bei ihrem Vordringen auf der an der Küſte nordwärts
führenden Straße auf einen Widerſtand von Einwohnern Koreas gr
ſtoßen Wie nämlich die Times aus Tokio meldet wurden 300 auf
ſtändiſche Koreaner aus Ham hemg nördlich von Geuſau von den
aurückenden Japanern angegriffen Zwei Koreaner wurden getötet 20 ver

wundet und 86 gefangen genommen Die Gefaugenen gaben an ſie
ſeien von den Ruſſen aufgeſtachelt worden Es zeigt dieſes Vor
kommnis daß trotz aller Schärfe mit der die koreaniſche Regierung
unter japaniſcher Leitung vorgeht doch in Nord Koreg noch viele Sympathie

für die Ruſſen vorhanden iſt und nachdrücklich betätigt wird

Politiſche Ueberſtuht
Deutſches Reiah

592 M r 97 9 92 JBerlin 23 März Go fnachrichten Kaiſer Wilhelm
trifft um 24 März in Neap ein Die Seefahrt iſt bisher vomſehr begünſtigt worden lachender Sonnenſchein und blauer Himmel
überall Der Einfluß der kräf tige der Seeluft auf das Befinden des
hohen e iſt ſchon jetzt zu bemerken und die Stimmung des Kaiſersiſt eine vorzügliche Neapel bereitet dem deutſchen Kaiſer einen groß
artigen E mpfang die alte Veſuvſtadt hat ein prächti iges Feſtkleid angelegt
Tauſende von W enſchen ſind aus nah und fern zu ſammen geſtrömt um
dem hohen Gaſt ein Herzliches Willkommen zuzurufen acht italieniſche

Kriegsſchiffe werden die Kaiſerſtandarte ſalutieren Der Beſuch iſt zwar
nirr ein privater aber die Neapolitaner wetteifern mit den dort lebenden
Deutſchen den Empfang ſo impoſant wie möglich zu geſtalten

Der Papſt empfing am n die Vertreter der Verbandes
der katholiſchen deutſchen Arbeitervereine deren Sitz in Berlin
iſt Bei dieſer Gelegenheit wurde ihm ein allegoriſches Koloſſalgemälde
des Berliner Malers Beckert übergeben Aus Berlin waren anweſend
Dr Fleiſcher Baron Savigny und Pfarrer Fourne le der eine Anſprache

Evpa
Roman von B Corony

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Branuneck fuhr fort Daß ich das Spielzeug die Blumen und

das Zuckerwerk dem Kinde aus den Händen riß und zertrat
machte auch nichts beſſer Eva fing an ſich vor mir zu fürchten
und gebärdete ſich endlich wie eine junge fauchende Katze wenn
ich in ihre Nähe kam

Das war unter ſolchen Umſtänden natürlich
Na ja Später ſchienen die Dinge eine beſſere Wendung
nehmen Jlka mochte ſich auf Reiſen befinden oder wieder

ihre Heimat an der blauen Donau zurückgekehrt ſein Lange
hörte und ſah ich nichts mehr von ihr und meinte der böſe
Heiſt ſei gebannt Aber nichts weniger als das JmFrühling vor zwei Jahreu traf ein Brief aus Wiesbaden ein

In dieſem wurde mir gemeldet Frau von Terrey wünſche
ſchwer erkrankt ihre Tochter noch einmal zu ſehen Ein gut
u Tölpel wie ich ſchon bin ſagte ich mir Die Bitte
einer Sterbenden mußt Du reſpektieren und ſandte Eva unter
dem Schutze unſerer alten Priska hin denn nach mir war nicht
verlangt worden Du begreifſt

Daß Du nicht anders handeln konnteſt jal
Sage lieber daß ich ein leichtgläubiger Narr geweſen bin

Es ſtand offenbar nicht ſo ſchlecht um Jlka Sie erholte ſich
rkwürdig ſchnell aber wer Wochen und Monate ausblieb

war Eva Brief auf Brief ſandte ich ab einen immer deutlicher
und ſtrenger als den andern Die Mama iſt noch ſo leidend
Die Mama weint wenn ſie mich laſſen ſoll hieß es in jedem
Schreiben bis mir endlich die Geduld riß und ich eine Depeſche
e Jnhaltes abſandte Biſt Du übermorgen nicht heim

ſo hole ich Dich Da kam ſie gehorchend weilo je mußte aber W e in jeder Miene Es ge
hörte nicht viel Schlauheit dazu um zu merken daß ſie mit
Sack umd Pack ins feindliche Lager übergegangen war Na

ich bin auch gerade kein Lamm und wenn es wahr iſt
daß Ungewitter die Luft reinigen ſo müſſen wir uns hier einer
unvergleichlichen Atmoſphäre erfreuen Ueber was
ſinnſt Du nach

Darüber daß Du Deinen Willen durchgeſetzt haſt ohne
innere Befriedigung zu gewinnen Evas Anweſenheit in dieſem
Hanſe beglückt Dich nicht

Weiß der Teufel nein Sie hindert mich einfach daran
ein ungebundenes Junggeſellenleben zu führen Aber ſei demwie ihm wolle ſie Du verſtehſt wen ich meine ſoll
nicht ſiegen Da ſage ich nein nein und hunderttauſendmal nein

Dürrenberg war aufgeſtanden und blickte in die Ferne
dorthin wo die untergehende Sonne noch einmal alles in
lodernde Glut tauchte als gälte es eine letzte feurige Umarmung
der ſchönen blühenden Erde

Wenn nun aber ein anderer käme
mit ihm ziehen zu laſſen und wenn dieſer
zu bieten vermöchte für ihre Zukunft

Du meinſt wenn ſich ein Schwiegerſohu fäude der meinen
Anſprüchen genügen dürfte

Ja
Dann würde ich ſagen Nimm ſie hin ſie ſei Dein und

mein Segen obendrein Doch das geſchieht nicht lieber
Kurt Heutzutage iſt das Geld der mächtigſte Vermittler in
Herzensangelegenheiten und ich beſitze kaum ſo viel wie ich
für mich ſelbſt brauche ſicher aber keinen Pfennig den ich
herauszahlen könnte

Es wäre ja auch möglich daß jemand um ſie wirbt der
nach ihrer Jugend und Schönheit nach ihrer ungebrochenen
Friſche und Lebensfreudigkeit verlangt den ſie ſelbſt wieder
verjüngen ſoll

Kennſt Du ſo einen
Ja Axel

Dürrenberg hatte ſich umgewandt faßte des Freundes beide

und Dich bäte Eva
andere Dir Garantien

hielt Der Papſt antwortete mit einem warmen Lob auf die KatholikenDeutſchlands und auf deſſen katholiſche Arbeiter chaft

Die Natl Korr meldet Ueber den Stand der dentſch
ruſſiſchen Handelsverträg n neuerdings Nachrichten durch die
Preſſe die geeignet ſind irre zu führen Jm weſentlichen iſt eine Einigung
bereits wegen der Höhe der Getreidezölle erzielt Was von ruſſiſcher
Seite vor wie nach zu erreichen verſucht wird iſt eine Erleichterung der
Bedingungen unter denen ruſſi s Vieh nach Deutſchland ein
geführt werden ſoll Da ne s in er Beziehnn
gema werd ird e te r Bürgſch diRußland dafür zu geben im ſtand t daß die Möglichkeit der Ein

ſchleppung v t wO iesj ng d DeutſchenHandelstages begann am Mittwoch mit eine rverſammlung

der rye Jnovelle der Aenderung des Reichsſtempel tze uen Zoll und

Handelsvertr a gerichte lſch fügen pt i l 0 gen e en u e 6à d T
Hände und fuhr haſtig l ch nd fort
mir Lovga gub fie mir

Dir 2
Erſtaunt und mit unverhüllter Neugierde blickte ihn der

Gutsbe ſitzer al
Da hätte ich mir doch eher alles andere träumen laſſen

als daß Du der im t höchſten Ziele des Ehrgeizes
vor Augen hatte an eine zweite Vermählung denkſt oder wenn
ſchon dann nicht an eine die Deine hochſtrebenden Pläne
fördern kann Daß Du plötzlich ſo beſcheiden geworden biſt

r Dir u b ſinl e t KSagte ich Dir nicht bereits mein ſtolzeſtes Ziel ſei er
eilt 2 unterbrach Durrenher mit tie Surld mal Argrei ht r litt Wilrrenloderd l jener l igeduld welcheDe Fragen und Benerfun nes II o bman Den z gen und le u C nes t hen G jenn De I

da Merſt zu d 2 die ſtehende Nempfindet dem das Verſtändnis für die in Frage ſtehende An

I hoi i rät Sogelegenheit mangelt Reichtum id vornehme Geburt gewährte
i d r rmir ein gütiges Schickſal damit nicht zufrieden trachtete ich

J r a 1 Gr ne i 1 2nach Ruhm und überraſchenden Erfolgen Sie wurden mir zu

m a ſo be r eteil nicht ohne Kampf nick t ohne i uhe l C9 NA i u cirounaufhaltſame Vorwärt sſchre eiten auf dem ſelbſtgewählten Wege

t ung u rir 2 r
füllte damals meine Gedanken aus und galt mir als einziger

Zweck Nicht durch ererbte Vorteile ſondern durch Jntelligenz

eiſernen Fleiß rund Energie habe ich mir in der Welt

1 ttel
mv eineStellung geſchaffen an der nicht mehr zu rütteln iſt Durch

aus irrtümlich nennſt Du mich beſcheiden Axel Jch gehöre im
Gegenteil zu jenen Menſchen deren Wünſche niemals ruhen
Kontraſt bot mir das Leben genug Bald opferte ich Tage
und Nächte um den Schlamm des Elendes und Laſters nach
den Spuren der Wahrheit nach der Löſung trauriger und
furchtbarer Rätſel zu durchwühlen bald ſchlürfte ich mit vollen
durſtigen Zügen den Genuß des irdiſchen Daſeins Jetzt wird
mir bei dem Gedanken daß Margarete erwachſen iſt und michaller Wahrſche inlichkeit nach bald verlaſſen dürfte die Leere

meines Haufes unerträglich und ich möchte mir ein neues heiß
begehrtes Glück ſichern Ein achtundvierzigjähriger Mann iſt

noch nicht alt Axel



GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreise Seite 2 Freitage klärung des Handelstages vom Jahre 1901 verwieſen Der Deutſche
J Handelstag erachtet eine Aenderung des Börſengeſetzes für erforderlich

namentlich nach der Richtung hin daß der Verletzung der Vertragstreue
bei Börſentermingeſchäften in allen Fällen der geſetzliche Schutz enlzogen
das Börſenregiſter beſeitigt und die Unterſagung des Terminhandels in
Getreide und Mühlenfabrikaten und in Anteilen von Bergwerks und
Fabrikunternehmungen wieder aufgehoben wird Für den Fall der Bei
behaltung des Börſenregiſters iſt zu fordern daß für die Eihebung des
Einwands der Nichteintragung eiſſe Friſt von höchſtens drei Monaten

e geſetzt und die Beſtellung von Sicherheiten und Abgabe von Schuld
anerkenntniſſen auch dann wenn nicht beide Parteien in einem Börſen
regiſter eingetvagen waren ſür wirkſam erklärt werde

e Aus engliſcher Quelle kommt jetzt wieder einmal über den
e Aufſtand in Kamerun eine Unglücksnachricht die zunächſt nur mit

S dem Vorbehalt wiedergegeben werden kann der gegenüber Meldungen von
dieſer Seite ſich ſtets als notwendig erwieſen hat Nach den letzten aus
Kamerun in London eingetroffenen Nachrichten ſoll eine deutſche Gar

niſon von 40 Mann unter einem weißen Offizier vernichtet worden
ſein Eine gegen Batſchima entſandte Abteilung wo ein Hüäuptling ſich

geweigert hatte eine Geldſtrafe zu zahlen und eine freche Botſchaft ge
e ſchickt hatte wurde von den Rebellen umringt und niedergemacht Be

waffnet mit den eroberten Gewehren marſchierten tauſend Eingeborene
e gegen die Stadt Nſangkang Die weißen Händler ſteckten nach Ab
e ſchießung ihrer letzten Patronen die Fabrik in Brand und gelangten

anf Kanus nach Alt Kalabar und damit auf engliſches Gebiet Es ſei
demgegenüber ſeſtgeſtellt daß nach einer amtlichen Meldung des Gou

e verneurs von Puttkamer vom 29 Februar Leutnant Nitſchmann ſchon
a damals mit ſeiner Kolonne ohne Gefecht auf der Zollſtation Nfangkang
n eingetroffen war von wo die Aufſtändiſchen nach Zerſtörung der Nieder

n laſſung geflohen waren Jm ſchlimmſten Falle dürfte es ſich danach um
einen älteren Vorgang handeln der noch dazu mit den üblichen Ueber
treibungen geſchildert zu ſein ſcheint Faſt gleichzeitig mit vorſtehender
engliſcher Meldung ſind auch in Berlin Nachrichten eingetroffen Nach
einem Telegramm des Gonverneurs v Put kammer breitet ſich der
Aufſtand am Croßfluſſe Kamerun auf engliſches Gebiet aus Die

e Sgliſche Zollſtation Obokum wurde am 10 März angegriffen Oberſt
n Müller mit drei Kompagnien beherrſcht vom Croßfluß aus die Lage
e Die Nordd Allg Ztg ſtellt feſt daß Graf Pückler mit der ausdrücklichen Genehmigung des Gouverneurs lediglich eine Jnformationsreiſe

in den nordöſtlichen Teilen des Stationsbezirkes angetreten hatte Graf
Pückler ſei jedenfalls bei allen ſeinen früheren Unternehmungen beſonders
umſichtig und beſonnen vorgegangen und nie in Verwicklungen mit den
Eingeborenen geraten

Zahlreiche Unteroffiziere und Mannſchaften aus allen
Garderegimentern die ſich zum Kampfe gegen die Herero freiwillig

e melden werden jetzt von Stabsärzten in der Berliner Charité auf ihre
Tropendienſtfähigkeit unterſucht jeden Tag 30 bis 40 Mann Die erſten

e 400 Mann die am Donnerstag ausrücken meiſt Jnfanteriſten nur wenige
Pioniere und Trainſoldaten wurden am Mittwoch im ſtädtiſchen Ordon
nanzhaus in der Neuen Königſtraße einquartiert Mittwoch nachmittag
wurden ſie bei der Firma von Tippelskirch Co eingekleidet Donnerstag
nachmittag ſpeiſen ſie in zwei Abteilungen im Ordonnanzgebäude Von
dort rücken ſie abends um 7 Uhr mit einer Regimentskapelle aus nach
dem Lehrter Bahnhofe zur Fahrt nach Hamburg

Eine Entſcheidung von großer Bedeutung für dasa Frauenſtudinm iſt ſoeben von den Regierungen der großherzoglich und
ebenſo herzoglich ſächſiſchen Staaten ergangen Die Univerſität Jena
iſt nämlich davon benachrichtigt worden daß künftig der Zulaſſung von
Frauen welche die hierfür vorgeſchriebenen Bedingungen erfüllen zu der
Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen und zu den ſonſtigen
das Studium betreffenden Prüfungen grundfätzliche Bedenken nicht ent
gegenſtehen Die Bedeutung dieſer Entſcheidung liegt namentlich darin
daß nun den Frauen die Erreichung der vollen Lehrbefähigung für das
Lehramt an Mädchengymnaſien möglich gemacht wird

Die Berl Polit Nachr ſchreiben Es darf in der jetzigen
Zeit in der vielfach junge Leüte in die Handwerkslehre eintreten darauf
verwieſen werden daß in den Beſtimmungen der Gewerbeordnung über
die Lehrlingsverhältniſſe der Abſchluß eines ſchriftlichen Lehrvertrages
bei Annahme von Lehrlingen und zwar binnen einer Woche nach Beginn
der Lehre vorgeſchrieben iſt Der Lehrvertrag iſt von dem Gewerbe
treibenden oder ſeinem Stellvertreter dem Lehrling und dem Vater oder
Vormund des Lehrlings zu unterſchreiben Für die Nichtbeachtung dieſer
Vorſchrift ſind in der Gewerbeordnung Strafen vorgeſehen

Jun Sachen der Einkommenſteuer iſt folgende Notiz von
IJntereſſe Wechſelt ein in Preußen ſich aufhaltender und auf Grund dieſes
Aufenthalts zur preußiſchen Einkommenſteuer veranlagter Angehöriger
eines deutſchen Bundesſtaats oder Ausländer im Laufe des Jahres ſeinen
Aufenthaltsort in Preußen ſo iſt die veranlagte Steuer nach dem neuen
Aufenthaltsorte zu überweiſen Der um die Uebernahme der Steuer
erſuchte Gemeindevorſtand iſt nach einer Entſcheidung des Finanzminiſters
zur Ablehnung der Uebernahme nur dann befugt wenn zu der Zeit zu
der das Erſuchen bei ihm eingeht der Pflichtige den neuen Aufenthalksort

e bereits wieder verlaſſen haben jollte
Der außerorbventliche ſchleſiſche Provinzial Landtag

der ſich faſt ausſchließlich mit dem Geſetz betr Maßnahmen zur Regelung
ver Hochwaſſer Deich und Vorflutverhältniſſe an der Oder und mit
Bewilligung der Mittel zur Beſeitigung der durch die vorjährige Hoch
waſſerkataſtrophe entſtandenen Schäden zu beſchäftigen hat wurde am
Mittwoch in Breslau durch den Oberpräſidenten Graf ZedlitzTrützſchler
eröffnet Zum Vorſitzenden wurde der Herzog v Natibor gewahlt

u Nach der nun vorliegenden amtlichen Ueberſicht hat die Hochwaſſerkataſtrophe
im Juli 1903 in Schleſien 21 454 320 Mk Schaden verurſacht wovon
15 849 356 Mk leiſtungsfähige Perſonen treffen

Zur Pirnaer Duellaffäre wird gemelbet Die Offiziere der
Feldartillerie Regimenter Nr 28 64 und Oberleutnant Kroh die
Leutnants Gerlach Korn und Bar ſowie der Oberleutnant Sulzberger
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Hm Er iſt auch nicht mehr jung
Nun ja es mag richtig ſein Meinſt Du nicht daß

ich nur in den erſten Familien anzufragen brauchte ohne eine
Ablehnung befürchten zu müſſen daß gar manches juuge ſchöne
und reiche Mädchen gerne den Namen Dürrenberg führen
würde Aber das konventionelle Weſen der geſellſchaftliche
Firnis welcher über ſoviel Hohlheit über ſoviel Geiſtes und
Herzensdemut hinweg täuſchen ſollen ſind mir widerlich ge
worden Jch mag keine von den aufgeputzten Gliederpuppen
die ſich drehen und wenden je nachdem die Frau Mama und
der Herr Papa am Schnürchen ziehen Jch will ein ſelb
ſtändig denkendes und handelndes Weib Das iſt Deine Tochter
Gib mir Deine Eva Dir iſt ſie zur Laſt mein Hans ſoll ſie
ſonnenhell und warm machen

Jch habe ja nichts dagegen und wüßte mir wahrhaftig
keinen beſſeren Schwiegerſohn erwiderte Brauneck der auf
geſtanden war und erregt hin und her ging Wenn ſie Dich
will wohl und gut aber ich muß Dir noch einmal
in s Gedächtnis rufen daß Du um Jlka von Terreys Tochter
wirbſt

Ein Vorurteil liegt mir fern
Wenn ich Dir aber wiederhole daß ſie weit mehr an

ihrer ſchuldigen Mutter als an mir hängt
So erwidere ich Jhrem kindlich reinen Herzen blieb das

Verſtändnis der Schuld bisher fremd Das Mitleid mit der
vereinſamten Ftau der ſüße Neiz welchen der Name Mutter
auf jedes unverdorbene Gemüt ausübt und Deine Rauheit
waren die mächtigen Faktoren welche trennend zwiſchen Euch
traten Vertraue mir Evas Zukunft an Was mein iſt weiß
ich zu ſchützen und vor ſchlimmen Einflüſſen zu bewahren

Jch willige ein doch Du mußt Dein Glück ſelbſt verſuchen
Es könnte Dir wenig nützen wenn ich zu Deinen Gunſten
ſpräche und würde nur den Geiſt des Widerſpruchs in ihrem
Trotzkopf wecken Wir wollen uns fertig machen Dort ſehe
ich ſchon Steinbach herankommen

Bald ſprengte die kleine Kavalkade dem Walde zu Brautteck

und der Oberförſter vertieften ſich in ein lebhaftes Geſpräch

Kartellträger die kürzlich vom Kriegsgericht der 3 Diviſion Nr 32
wegen Zweikampfes bezw Kartelltragens zu Feſtungshaft von zwei Tagen
bis zu zwei Jahren verurteilt worden ſind haben ſich wie aus Dresden
gemeldet wird dem Urteilsſpruch unterworfen auch hat der Ge
richtsherr auf Einlegung des Rechtsmittels der Berufung Verzicht geleiſtet
Die Strafen haben ſomit die Rechtskraft erlangt

Eine Maifeier ſoll es anſcheinend diesmal nicht geben Der
Vorwätrts hat gemeldet daß die Verhandlungen wegen einer gemein

ſamen Veranſtaltung aller Gewerkſchaften am 1 Mai geſcheitert ſeien und
eine ſolche nicht ſtattfinde Begründet wird der Verzicht damit daß der
1 Mai diesmal auf einen Sonntag fällt und ſich darum zu keiner
Demonſtration durch Arbeitsruhe eigne Aber ſo bemerkt die Magdeb
Ztg ſchon 1892 und 1898 iſt der 1 Mai auf einen Sonntag gefallen
und man hat doch das Maifeſt gefelert Die Wahrheit iſt wohl daß
man getn von einem Feſte wieder loskommen möchte das in Deutſchland

nie ein allgemeines iſt Schon das erſte Feſt das
nach der Abſicht ſeiner Stifter eine Kraftprobe des Proletariats werden
ſollte fiel ins Waſſer Es hat inzwiſchen da wo die Sozialdemokratie
Arbeitgeber iſt gleichfalls öfter zu Zwiſtigkeiten geführt Deshalb würde
man wohl nicht unzufrieden ſein wenn das Maifeſt wieder ganz ver
ſchwände

Belgien
Wieder ein Vombenattentat

Vor einigen Tagen berichteten wir über ein anſcheinend von an
archiſtiſcher Seite verſuchtes Bombenattentat gegen den Polizeikommiſſar
Laurent in Lüttich dem eine Reihe von Paſſanten zum Opfer ſielen
Jetzt wird gemeldet daß wiederum ein ſol Attentät glücklicherweiſe
mit negativem Erſolge verſucht worden iſt Die Bombe wurde vor der
Wohnung des Polizeikommiſſars Binet zu Saint Nicolas gefunden und
rechtzeitig unſchädlich gemacht Sie gleicht ehe en des erſten Atten
tats Gleichzeitig berichtet man daß die Verbrecher anſcheinend von
der Polizei ſchon gefunden ſind Es wurdeit nämlich zwei ſchon ſeit
längerer Zeit in Lüttich wohnhafte franzöſiſche Anarchiſten als vringenb
der Bombenattentate verdächtig verhaftet Die beiden ſchrieben einen
anderthalbſpaltigen Brief an die Zeitung La Menſe worin die genaue
Herſtellung der bisherigen Bomben beſchrieben iſt und neue Material
ſendungen für weitere Bomben aus Paris angekündigt werden

Ueber die Verbrecher meldet das Wolff ſche Bur aus Lüttich Die
Urheber des anarchiſtiſchen Anſchlages ſind nunmehr feſtgenommen worden
und haben bereits ein Geſtändnis abgelegt Es ſind zwei franzöſiſche
Anarchiſten mit Namen Lambin genannt Beaumanois 1883 in St Gilles
lesReimes Marne geboren und P R Gudefin gebürtig aus Paris
1881 Lambin hat ſchon in Frankreich verſchiedentliche Vorſtrafen wegen
Beſchädigung öffentlicher Denkmäler erlitten Er war auch an dem im
vorigen Jahre verübten Bombenanſchlage in Belleville beteiligt In der
ſelben Angelegenheit hat die Verhaftung eines gewiſſen Modeſte Boutet
aus Jemeppe les Liége ſtattgefunden Bouket hat den beiden Anarchiſten
Unterkunft gewährt bei ihm wurden auch die Bomben angefertigt Nach
den Angaben der beiden waren ſie nach Lüttich gekommen um Arbeit zu
ſuchen Das Attentat wollen ſie begangen haben um Rache für die
Aus weiſung von Anarchiſten aus Belgien zu nehmen

Bezüglich des obenerwähnten Briefes berichtet der Brüiſſeler Korre
ſpondent des B eB folgendes Die Zeitung La Meuſe in Lüttich
erhielt einen dem Poli,eikommiſſar Laurent zu übergebenden Brief mit
der Unterſchrift Dolores für den Geheimbund der Brüſſeler Dyna
mitarden Dieſer Brief iſt ſpäteſtens vier Stunden nach letztem Attentat
geſchrieben worden Er ſagt es fei verübt worden um die Unſchuld des
verhafteten Thonar zu beweiſen Falls dieſer nicht in vierzehn Tagen frei
ſei würden neue Attentate folgen Auch dieſe Friſt ſei nur gegeben weil
man das Eintreffen neuer Sprengmittel aus Paris abwarten müſſe Es
folgen detaillierte chemiſch exakte Mitteilungen über die Art der verwendeten
Bombe Ueber die Opfer des erſten Attentats werden zyniſche Bemerkungen
gemacht Dieſer Brief dürfte keineswegs eine Myſtifikation ſein denn die
Unterſuchung der jetzigen Bombe ergab daß alle Einzelheiten ſtimmten
Die Bombe wurde durch Flintenſchüſſe zur Exploſion gebracht die weithin
die Fenſter zertrümmerte Bei einem Franzoſen wurde ein Zettel gefunden
deſſen Papier mit dem des obigen Briefes identiſch iſt

Frankreich
Zum Dreyfus Prozeß

Die Strafkammer des Kaſſationshofes vernahm am Dienstag in
der Reviſionsangelegenheit des DreyfusProzeſſes als erſten n den
General Gonſe über die vom Oberſten Henry gefälſchten Rechuungen
wodurch die an den früheren ſpaniſchen Militärattaché Valcarlos bezahlten
Beträge verheimlicht werden ſollten Das Verhör dauerte von 1 bis
6 e Uhr General Gonſe erklärte u daß er eine richtige Rechnungs

r für die aus dem geheimen Fonds ausgegebene Beträge nicht
aufſtellen könne Außerdem wurden an ihn Fragen über verſchiedene
als gefälſcht angeſehene Schriftſtücke gerichtet

Amerika
Univerſitätsjnbiläum

Chicago 23 März Die hieſige Univerſität hielt heute der
Magdeb Ztg zufolge eine Feſtſitzung zur Feier ihres 60 jährigenBeſtehens in Gegenwart einer reges Menge von Gäſten und Ver

tretern amerikaniſcher Univerſitäten ab Der Titel eines Doktors der
Rechte wurde dem deutſchen Botſchafter in Waſhington Freiherrn
Speck v Sternburg dem Botſchafter der Vereinigten Staaten in
in Berlin Charlemagne Tower den deutſchen Univerſitätsprofeſſoren
Meyer Kohler Delbrück Ehrlich und Hermann Berlin verliehen
Profeſſor Meyer dankte im Namen der Ehrengäſte Freiherr Speck
v Sternburg führte in einer Anſprache aus Jch habe mit beſonderem
Vergnügen die Einladung angenommen das Ereignis mitzuſeiern das
von weittragender Bedentung für das Einvernehmen zwiſchen unſeren

über landwirtſchaftliche Jntereſſen während Eva und Dürrenbeeg
vorausritten

Blendendes goldigrotes Licht ſchimmerte durch die Zweige
als ſei der Horizont in Brand geraten dann endlich erloſch das
feurige Geflimmer Die Abenddämmerung kam gezogen mit
ihren zarten Nebelwölkchen brachte aber keine erquickende
Kühlung mit

Brauneck war in ſehr animierter Stimmung und erzählte
dem Oberförſter allerlei Anekdoten und Selbſterlebtes und brach
über jeden ſeiner eigenen Witze in ſchallendes Gelächter aus
Weißt Du noch Eva was unſere alte abergläubiſche Priska

am Silveſterabend für einen Kapitalſpaß lieferte rief er ſich
ſchüttelnd vor Lachen

Nein erwiderte ſie kurz und unfreundlich hob die Gerte
und verſetzte dem Rappen einen Hieb daß er ſich hoch auf
bäumte und dann in wilden Sätzen vorwärts raſte

Brauchſt keine Angſt um ſie zu haben Die könnte ein
Höllenroß beſteigen beruhigte Axel Herrn von Dürrenberg
Doch dieſer gab ſeinem Pferde ebenfalls die Sporen und ſprengte
dem ſchönen Flüchtling nach

Unten an der großen Eiche treffen wir uns wieder Jch
und Steinbach bleiben auf dem breiten bequemen Wege tönte
Braunecks Stimme hinter ihm her

Bald hatte Dürrenberg das Mädchen eingeholt Der Rappe
trabte jetzt gemächlich über das weiche Moos auf dem bläuliche
Reflexe zu ſpielen begannen denn der Mond tauchte wie eine
ſilberne Sichel hinter den Bergen auf

Raſch und unmutig wandte Eva den Kopf
Der Vater und der Oberförſter fragte ſie kurz
Reiten dort drüben

Still wurde es wieder Nur traumhaft verklingende Vogel
ſtimmen zirpten zuweilen im Dickicht Mehr und mehr ver
eugerte ſich der Weg Dicht aneinander mußten die Pferde
gehen und wenn die vreit vorhängenden Zweige das Mädchen

25 März Fr 72beiden großen Nationen zu werden verſpricht zwiſchen denen
Bänder in den letzten dreißig Jahren eine ſo mächtige Rolle ſpielen
Zunahme von Männern mit Univerſitätsbildung in den Vereinig v
Staaten und Deutſchland bildet zur Zeit eine der bemerkenswerteſten
ſcheinungen unſerer Epoche Sie bedeutet daß die höhere Bildung
endlich den Bedürfniſſen des modernen Lebens anpaßt Solche ihn
wird in beiden Ländern ernſter angeſtrebt als ſonſwo

n Beziehungen zwiſchen amerikaniſchen und deutſchen den
und Gelehrten wurden angeknüpft durch Benjamin Franklin
entwickelten ſich beſtändig fort und erwieſen ſich als der mächtigſe jat
eines klaren gegenſeitigen Verſtehens Dies iſt noch nie ſo hervorgeten
wie in den jetzigen Feſttagen wo zum erſten Male ſo viele der bedeutend
Gelehrten beider Länder an dieſer berühmten Bildungsſtätte verein ſind
Ueber dieſes glückliche und wichtige Ereignis das Reſultat der weiſen und
weitblickendſten Politik des ausgezeichneten Präſidenten der Univerſtàt
Chicago ſollten beide Länder jubeln Laſſen Sie uns hoffen daß dieſes
Zuſammentreffen der Beginn einer neuen Aera des intimen ſtändi m
Verkehrs nicht nur zwiſchen den Gelehrten ſondern auch zwiſchen be
Völkern iſt Mir iſt die Ehre zugefallen als Spezialbote des Kaiſer
Wilhekm zu kommen Seine Majeſtät hat mich beauftragt Ihnen
folgende Botſchaft vorzuleſen Die Univerſität Chicago vereint
deutſche und amerikaniſche Gelehrte um die Reziprozität der Beſſehnnge
zwiſchen der Wiſſenſchaft beider Länder zu feiern Das glückliche Ereignis
deſſen Bedeutung mir bewußt iſt hat Meine vollſte Sympathie
danke der Univerſität Chicago für die Meinem Botſchafter erwieſene große
Ehre und hoffe daß die Univerſität uns und vielen kommenden G
ſchlechtern blühen möge Wilhelm R

Cohales
Der Nachdruck unſerer Original voll Berichte iſt nur init Quellenangade geſtattet

Halle 24 März
Einrichtung von Poſtagentnren Am 6 April treten

Auerſtedt Kreis Eckartsberga und in Großgeſtewitz Kreis Weißenfels
Poſtagenturen in Wirkſamkelt welche die amtliche Bezeichnung Auerſſedt
Kr Eckartsberga und Großgeſtewitz Kr Weißenfels erhalten de

Poſtagentur Auerſtedt wird vorerſt kein Landbeſtellbezitk der Poſtagentu
Großgeſtewitz der Ort Benditz zugeteilt

Feuerlöſch Experiment Im Beiſein der Behörde von Vertretern
der Feuerwehr und geladenen Intereſſenten findei am Freitag den 25 d M
nachmittags 4 Uhr auf dem Roßplatz eine Feuerlöſchprobe mit dem a
der Jnternationalen Ausſtellung für Feuerſchutz und Feuerrettüngsweſen
Berlin 1901 allein prämiierten Moment Hand Feuerlöſch Apparat Perfett
ſtatt wozu jedermann Zutritt hat

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen betrugen im
Februar 1904 50 585,86 Mk gegen 43 404,43 Mk im Februar 190
In der Zeit vom 1 April 1903 bis 29 Februar 1904 wurden 628 840 69
Mark vereinnahmt gegen in derſelben Zeit 1902/1908 569 452 58 M
Jm laufenden Jahr war mithin eine Mehreinnahme von 59 388,11 M
zu verzeichnen

Markt Heute und motgen findet auf dem Roßplatze Vieh und
Krammarkt ſtatt Heute war der Markt nicht beſonders zahlreich beſucht
Auf dem Viehmarkte waren 482 Pferde 344 Läufer und 873 Korbſchweine
zum Verkauf geſtellt

Stadttheater Am Freitag wird zum Gedächtnis an den Todez
tag des Altmeiſters Beethoven die große Oper Fidelio gegeben und am
Sonnabend die Poſſe umpaci vagabaudus noch einmal wiederholt
Beamtenkarten haben Giltigkeit Als Volks Vorſtellung zu kleinen Ein
heitspreiſen von 60 40 25 Pfg gelangt am Sonntag nachmittag Uhr
das Schauſpiel Zopf und Schwert von Gutzkow zur Aufführung Villetz
in größeren Partien ſind von heute ab an der Theaterkaſſe erhältlich Auf
das Gaſtſpiel der Frau Ottilie Metzger machen wir noch beſonders auſ
merkſam Dasſelbe findet am Sonntag abend bei gewöhnlichen Opern
preiſen ſtatt Zur Aufführung gelangt Meyerbeers Prophet Die erſte
Aufführung der Meiſterſinger von Nürnber iſt für den 31 Män
angeſetzt Jn derſelben wirken verſchiedene Gäſte mitRenes Theater Benno Jacobſons Schwanknovität Frauen

von heute geht am Freitag zum letzten Male in Szene Sonnabend
findet die 40 Aufführung des Blinden Paſſagiers ſtatt und zwar hat
die Direktion für dieſe Vorſtellung die ermäßigten Preiſe 1 Mk 60 Vig
und 30 Pfg angeſetzt Als nächſte Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen
von 60 40 und 20 Pfg geht am Sonntag nachmittag 4 Uhr Otto Ernſt
Luſtſpiel Flachsmaunn als Erzieher in Szene Außtergewöhnliches
Intereſſe beanſprucht das Enſemble Gaſtſpiel des Erfurter Stadt
S unter perſönlicher Leitung und Mitwirkung des Herrn Hofrat
Benno Köbke das am Montag eine Aufführung des Mimodramas
Der verlorene Sohn bringt

Guſtav Adolf Feſtſpiel Die letzte Aufführung findet derte
Donnerstag abends 8 Uhr in den ThaliaFeſtfälen ſtatt

Submiſſionsweſen Jn den Kaiſerſälen fand geſtern eine von

dem n und dem r einberufenVerſammlung ſelbſtändiger Handwerker ſtatt Herr Obermeiſter Gred
berichtete Uber den Verlauf zweier Sitzungen welche eine Kommiſſion de

nnungs Ausſchuſſes mit Vertretern des Magiſtrats wegen einer Aenderung
er Suhmiſſionsbedingungen hatte Die Handwerker hätten folgende

Forderungen geſtellt Vollſtändige Fertigſtellung der Zeichnungen Be
dingungen und Anſchläge vor Ausſchreibung der Submiſſion möglich
lange Bemeſſung der Lieferfriſten nicht zu hohe Kautionsforderung Ver
teilung der Arbeiten in möglichſt kleine Loſe Ausſchließung von Generab
unternehmern Abſtandnahme von dem Prinzip den Zuſchlug dem Mindeßt
fordernden zu erteilen und in r zu ziehen ob bei der Vergebung
von Arbeiten bis zu 5000 Mk nicht das Mittelgebotsverfahren in An
wendung zu bringen ſei Aufnahme der ſogenannten Streikklauſel in die
Lieferungsbedingungen Vergebung der ſtädtiſchen Arbeiten nur an ſolche
Handwerker welche zur Führung des Meiſtertitels berechtigt find in zweifel

heute

zwangen ſich ſeitwärts zu neigen ſtreiften ihre Schulter und
ihr Haar den Begleiter

Darf ich Sie um etwas fragen Die Worte waren
herausgeſtoßen ehe er ſich ſelbſt deſſen verſah

Mich O ja gewiß
Kühl und gleichgültig klang die Erwiderung

Könnte es Jhnen ſchwer fallen Gut Brauneck zu ver
laſſen

Nein
Aber den Vater
Wozu dieſe Frage deren Bejahung wie Sie wiſſen ein

Lüge bedeuten würde
Ganz abgewandt kann ihm Jhr Herz doch nicht ſein
Mir war er immer nur ein Freudenſtörer Wo ich m

heimiſch fühlte da riß er mich gewaltſam los
Aus Liebe
Eine Liebe die tyranniſch und ohne mir freie Selbſlbe

ſtimmung zu göunen über mich verfügt verpflichtet mich nicht
zum Dank Jch fühle keine Zärtlichkeit für den Vater Sein
Zorn ängſtigt mich und ſeine Heiterkeit hat etwas Widerliches
weil ſie künſtlich erzeugt iſt und keinem frohen Gemüt ſondern
dem Wein entſtammt

Wiſſen Sie daß und von wem ihm ſchweres Le
widerfuhr

Jch weiß daß er die Mutter beſchuldigt und ſchmäht
wenn er zu viel getrunken hat und begreife daß ſie ihn verlich
weil ihr ſeine Zärtlichkeit ebenſo peinlich wurde wie ſeine Zornes

ausbrüche Nichts geht bei ihm unmittelbar aus dem Jnnen
hervor nichts entquillt der Seele alles iſt nur die momentant

Wirkung des Weines
Er war nicht immer ſo Jch kannte ihn einſt anders
Aber ich ſtets nur wie er jetzt iſt

c unheilbarer Schmerz führte dieſe traurige Wandlun
jerbei

Verfuchen Sie nicht ebenfalls die Schuld auf meine Mutte
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Betriebh wie bisher geblieben

zurſickgezahlt werden könne
erfreuen ſich regſten Zuſpruchs
konſtituiert und iſt ihr Beſtehen bereits W Jahre geſichert
Tätigkeit beginnen ſobald ein gerignetes Lok
den erbetenen Beitrag zahlt Jm Arbeitsnachweis haben die Angebote von

dem Bericht des Herrn
bei 1500 Mk Ausgabe
durch Mietsbeihilfen in 7 Fällen haben Patienten auf Koſten der Ab

erteilt

über das dem Verein von der Direktion des Zoologiſchen Gartens

erbieten

ausfü

dem bieten des Zoologiſchen Gartens in mehrfacher Beziehung nicht

Nr 72 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 März Seite 5Feſen Fällen Prüfung der Angebote darch Vertrauensmänner aus dem
Sndwerkerſtande Die erſte Forderung ſei ohne weiteres als berechtigt
anekannt ſonſt habe aber die Handwerker Kommiſſion nichts erreicht als
das Verſprechen möglichſt milder Anwendung der Bedingungen Es
ſolgie eine ſehr Beſprechung in welcher ledhaft bedauert
ntde daß eine Verſammlung in welcher eine für das Handwerk
außerordentlich wichtige Angelegenheit erörtert werde ſo ſchwach es waren
nur etwa 70 Meiſier anweſend beſucht ſei Die zweiſellos vorhandenen
Mißſtände ſeien teilweiſe durch Handwerker verſchuldet welche nicht rechnen

egen aber die Forderung der Konkurrenten zu erraten ſuchten um dieſe
anterbieten zu können Dabei ſei aber nicht zu verkennen daß bis
wellen guter Grund zur Stellung beſonders billiger Angebote vorhanden
ci Oas Submiſſionsunweſen führe aber je länger deſto mehr Ruin
des Handwerls und es müſſe deshalb verſucht werden eine Aenderung

zuführen Einen gangbaren Weg dazu zu finden ſei außerordentlich
hwierig und alles könne überhaupt nicht auf einmal erreicht werden

Anf Antrag des Herrn Ingenieur Herzfeld gelangte zuletzt eine Reſo
jutlon zur Annahme in welcher beſchloſſen wird den Vorſitzenden zu
pinen die ſchon früher beſtandene Kommiſſion zur Herbeiführung einer
Jenderung der Submiſſionsbedingungen aufzumüntern unentwegt weiter

arbeiten und ihr nahezulegen ſich durch geeignete Mitglieder zu ver
därken und ferner weitere Kreiſe ſür eine Abänderung der Submiſſions
bedingungen zu intereſſieren

Der Verein für Volkswohl halte geſtern abend im Evang
Bereinshauſe Generalverſammlung welche unter dem Vorſitz des Herrn
Profeſſor Dr Kohlſchütter mit Neu und Erſatzwahlen für den Vereins

ausſchuß eröffnet wurde Aus dem Ausſchuß ſcheiden ſtatutengemäß
16 Mitglieder aus von denen 13 wiedergewählt wurden während die

Herren Bidliotheksdirektor Dr Gerhardt Juſtizrat Dr Rüffer und
r med Rammelt durch Neuwahl in den Ausſchuß kamen Die Rech
nungen welche bei dem Bankhaufe Steckner zur Einſicht ausgelegen haben
ſind von den einzelnen Abteilungen geprüft und in Ordnung befunden
ſodaß die Entlaſtung der Rechnung für 1902/03 von der Generalverſamm

Sodann berichtete der Herr Vor
ſende Aber die allgemeine Lage des Vereins Jm Laufe des Jahres iſt

das Haus Lafontaineſtraße 20 in den Beſitz des Vereins gekommen und
iſt vorläufig die Krippe darin untergebracht Das Haus iſt für den Preis
von 28000 Mk ſehr billig erſtanden und dem Verkäufer dafür
Dank 20000 Mk pro zu 8 Proz ſind auf 5 Jahr feſtgelegt das
übrige Geld iſt aus dem Vereinsvermögen und den läufenden Mitteln
entnommen Ferner hat ſich der Verein an den Magiſtrat gewendet mit

der Bitte um Ueberlaſſung eines Grundſtücks in Erbpacht und zwar han
delt es ſich um 400 qm am Hallmarkt Dem Wunſche iſt ſtattgegeben und
ſoll in dem hier zu erbauenden Hauſe event die neue Leſehalle untergebracht
werden Als ſtädtiſcher Zuſchuß zu den Koſten der Leſehalle iſt ein Betrag
von 2000 Mk in Ausſicht genommen Weiter gaben die einzelnen Ab

tellungen vorläufigen Bericht üder den Stand der Vereinsangelegenhelten
Ueber die Volksbibliothek berichtete Herr Oberlehrer Flade daß der

iſt Jn den Voilkskaffeehallen iſt der
Abſatz von Suppe Jn dieſem Winter iſt unentgeltlich
Tee verabrelcht worden wodurch ſich der Abſatz der übrigen Getränke
chenfalls etwas verringerte Die Abteilung 2 Armenweſen hat nach
dem Bericht des Herrn Profeſſor Dr Bangert einen Ueberſchuß erzielt
und die ihr zugewieſenen 1800 Mk nicht verbraucht Es ſind in dieſem
Winter nicht ſoviel Kohlen und Brotzettel verabreicht wie in früheren
Jahren Die Kleiderſtätie iſt von allen Kreiſen der Bevölkerung in
dankenswerter Weiſe unterſtützt und kann mit ihrer Tätigkeit zufrieden
ſein Aus dem Bericht des Herrn Profeſſor Dr Kohlſchütter über die
Ferienkolonien ging hervor daß wieder eitte neue Kolonie gegründet iſt
und die Abteilung mit 1000 Mk Defizit gearbeitet hat doch ſind die

Reſultate in dieſem Jahr ſehr gute geweſen die Kinder ſind überall gut vepftczt
worden und es iſt alles glatt verlaufen keine Krankheit vorgekommei Es

wurden zufammen 222 Kinder 123 Mädchen und 99 Knaben in die Kolonien

im Harz geſchickt Ueber die Volksküchen wird berichtet daß das Geſchäftetwas helner geworden ſei zirka 700 ganze und 5000 halbe Portionen

ſind weniger als früher verabreicht Dies komme hauptſächlich daher daß
der Magiſtrat weniger Speiſezettel ausgegeben hat Jm allgemeinen habe
ſich die Armut in dieſem Jahre nicht ſo geltend gemacht wie in harten
Wintern Ueber die Arbeitsſtätten berichtete Herr Möbius daß der
Geſamtumſatz an 4 gegen das r um zirka 1000 Mk zugenommen
hat ſodaß ein Ueberſchuß von 900 Mk vorhanden iſt der hauptſächlich
durch günſtige Holzeinkänfe erzielt wurde Große Ausgaben ſind der Ab

teilung durch die Verſicherungsbeiträge entſtanden Pro Monat ſind durch
ſchnittlich 20 Mann beſchäftigt geweſen Ueber die Spielplätze wird be

richtet daß die Geldverhältniſſe gut ſtehen ſodaß etwas an die Hauptkaſſe
Die Spielplätze ſind in heſter Ordnung und

Die Abteilung 8 Leſehalle iſt erſt nen
Sie wird ihre

al gefunden iſt und die Stadt

Arbeit gegen das Vorjahr zugenommen die Nachfrage iſt dagegen zurück
gegangen Die Da 10 Weg für Schwindſüchtige hatte nach

itektor Stieber eine Einnahme von 1950 Mk
Die Abteilung iſt ſtark in Anfpruch genommen

teilung eine Kur durchgemacht Abteilung 11 Krippe hat ihr Lokal nach
Lafontaineſtraße 20 verlegt und wird ſich hier vorausſichtlich gut entwickeln

Die Frequenz iſt geſtiegen
Preußiſcher Beamten Verein Jn der geſtern abend ab

grhaltenen im Verhältnis zur Mitgliederzahl nicht beſonders ſtark beſuchten
Generalverſammlung wurden der bisherige Vorſtand in ſeiner Geſamtheit
und die bisherigen Rechnungsreviſoren wiedergewählt Es wurde ferner
dem Vorſtande betreffs der Rechnung für das Jahr 1903 Entlaſtung

Den größten Teil des Abends nahmen die Verhandlungen

gemachte Anerbieten in Anſpruch
iſt den Mitgliedern

ch mitgeteilt worden

Das Nähere über dieſes An
des Vereins durch beſondere Nachricht

Der Vereinsvorſtand hatte ſich mit

zu nie wiederkehrenden Preisen

einverſtanden erklären können vielmehr dasſelbe durch einſtimmigen Be

chluß in der 7 vom 5 Februar d Js re mehrererunkte abgelehnt und die Entſcheidung über die Angelegenheit der General
verſammlung überlaſſen Nach vielſeitigen Erwägungen und nachdem der
anweſende Direkkor des Zoologiſchen Gartens die erforderlichen Erklärungen
abgegeben hatte verſtand ſich die Mehrzahl der anweſenden Vereins
mitglieder zür Annahme des Anerdietens allerdings in etwas abgeänderter
Form Das Weitere über die Abgabe von Karten für den Joologiſchen
Garten wird demnächſt den Herren Vertrattensmännern des Vereins zur
Mitteilung an die Mitglieder durch beſonderes Schreiben und denjenigen
Vereinsmitgliedern welche keinem Vertrauensmannsbezirke angehören durch
die Zeitungen bekanntgegeben werden

Der Beethovenabend der Muſikgruppe des Halleſchen
Lehrerinnenvereins fand im Evangeliſchen Vereinshaus ſtatt Das
Programm war ein recht reichhaltiges und brachte in ſehr geſchickter Ab
wechſelutig neben bekannten auch ſeltener gehörte Werke unſeres größten
Tonmeiſters ſo die Sonate op 17 in dur ſüt Klavier und Horn Frl
Riemann und Herr Kupfer und drei der ſchottiſchen Lieder mit Begleitung
von Klavier Violine und Violincell Frl Schiefer Frl Berve Ferner
kamen zum Vortrag das Abendlied geſetzt für 4ſtimmlgen Frauenchor die
Arie der Matzelline Frl Berve daran n das Quartett Mir
iſt ſo wunderbar Frl Berve Frau Prof Schmidt Herr Richter Herr
Muſikdirektor Hoffmann aus Fidelio das Trio in dur op 11 Frl
Matthy Herr Schwendler Herr Hoffmann der erſte Satz aus der
Waldſteinſonagke op 53 Frau Bernſtein und mehrere Lieder am
Klavier Dieſe letzteren wollte Fräulein Knüpfer r wurde aber
durch plötzliche Erkrankting daran verhindert Jn liebenswürdigſter Weiſe
trat Frau Profeſſor Schmidt unſere bewährte Altiſtin ſür die erkrankte
Kollegin ein indem ſie außer den Liedern den Part der Leonore im
Fidelio Quarteit übernahm ſodaß das Programm in keiner Weiſe eine
Störung erlitt Die Koſten des Abends wurden abgeſehen von
der Mitwirkung der Herren im Trio der Hornſonate und den
ſchottiſchen Liedern nur von Mitgliedern der Gruppe beſtriften und die
tüchtigen Leiſtungen derſelben bewieſen welche Kräfte da viel zu wenig
und zu ſelten ſich an die Oeffentlichkeit wagen Solche Komponiſten
Abende deren Programme ſchon den einen großen Vorzug der Stileinheit
lichkeit beſttzen könnten mit der Zeit zit einem edenſo inkegrierenden Be
ſtandteil des muſikaliſchen Lebens unſerer Stadt werden wie die Winder
ſtein Konzerte die populären Kammermuſikabende unſeres Quartetts und
dergleichen Es hatte ſich eine ſehr zahreiche diſtinguierte Zuhörerſchaft
eingefunden die gegenüber dem Gebotenen mit ihrem lebhaften und herzlichen
Beifall nicht zurückhielt Vivat sequens

Bruno Heydrichs Konſervatorinm für Muſik und Theater
Die 21 Muſikaufführung Oſterprüfungskonzert findet Montag den
28 März abends 7 Uhr im Saale des Hotels zur Tüulpe ſtatt Zur
Vorführung kommen u a die Kirchenſzene aus dem Gounodſchen Fauſtfür e nnd Soli mit Klavier und Harmoniumbegleitung weiter Arien

aus Prophet Wildſchütz und Ellas Duett aus Mignon zwei
opuläre Duette von Kleffel und Abt Soloſtücke für Klaävier Cello

Violine von Beethoven ſowie zwei neue gemiſchte Chöre von Bruno Heyd
rich Von Sonnabend den 26 März ab ſind Programme die gw Ein
tritt berechtigen in der Wohnung des Direktors Marienſtraße 21 in
Empfan zu nehtnen Näheres AnnonceVeſihwechfei Das bisher Herrn Rentnet Jene gehörige

Grundſtück Leipzigerſtraße 10 früher Engl Hof iſt den Preis von
400000 Mk in den Beſitz der Firma Burghardt Becher übergegangen
Wie verlaittet ſoll auf dem 2000 qm umfaſſenden Grundſtück nach Ab
lauf der beſtehenden Mietsverträge ein Hotel errichtet werdenMänner Diornſſionsabend Morgen Freltag den 25 März
abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtati Thema Jſt das Chriſtentum wirklich überall
durchführbar Frele ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volks
freundlichem Standpunkt

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Guſtav Dreſcher hierſelbſt
äußere Delitzſcherſtraße 40 für einen Jauchenverteiler und Faßhahn mit
beweglicher Dichtungsplatte

Bubenſtreich Jn der Nacht zum 28 ds Mts ſind auf der
Peißnitz und in der Pappel Allee der Ziegelwieſe 11 Laternen vollſtändig
zertrümmert und auf der Peißnitz mehrere Zierſträucher herausgeriſſen
worden Die Täter ſind bis jetzt nicht ermittelt

Schwerer Unfall In ihrer Wohnung Bernhardyſtraße 7 fiel
geſtern abend die Wittwe Geske ſo unglücklich daß ſie den rechten Ober
ſchenkel brach Die Verunglückte wurde mittels des ſtädtiſchen Kranken
wagens in die Klinik gebracht

Vermiſtzt Seit Sonnabend wird die 121/ jährige Tochter des
Maurers Rechenberg Gutjahrſtraße 2 vermißt Jn der Stadt iſt das
Gerücht verbreitet an dem Kinde ſei ein Luſtmord begangen und die Leiche
ſei in der Dölauer Heide gefunden worden Von der Auffindung der
Leiche iſt an zuſtändiger Stelle nichts bekannt Nach vem his
herigen Ergebniſſe der amtlichen Ermittelungen iſt auch kein beſonderer
Grund zu der Annahme vorhanden daß an dem Kinde ein Ver
brechen begangen iſt Allerdings vermuteten die Eltern ein ſolches
weil das über ſein Alter entwickelte Mädchen erzählt hatte es werde
von einem älteren Manne verfolgt Dagegen wurde feſtgeſtellt daß die
Vermißte dem Gebote ihrer Mutter ſie an einer beſtimmten Stelle zu er
warten mehrfach nicht nachkam und deshalb Strafe erhielt Das Mädchen
ſuchte ſodann den ern damit zu entſchuldigen daß es von
einem Manne verfolgt ſeti während erwieſen werden konnte
daß es ſich zu der Zeit an einer anderen Stelle herum
getrieben hat Die N hat aber öfters kleinere Geldbeträge beſeſſen über
deren Herkunft ſie den Eltern jede Erklärung verweigerte Das Mädchen
war bekleidet mit rot und ſchwarz gewürfeltem Kleid roter Schürze und
ſchwarzen Strümpfen es trug eine braune Mütze

LVaſſerſtände Am 23 März Welßenfels Oberpegel 2,58
Unterpegel 95 24 März Halle unterhalb 2,10
Trotha 2,51 23 März Bernburg 1,93 Calbe Unter
pegel 1,62 Oberpegel 1,77 Dresden 0,23 Magde
burg 2,07

e

einzukaufen Der Beginn des Verkaufs wird rechtzeitig bekannt gemacht
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Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 24 März Meldung des B Die Kreis

hauptmannſchaft erklärte in einer geſtrigen Verordnung die Ein
führung eines Diſtriktsarztſyſtems ſei eine endgültige da die Verträge
nicht rückgängig gemacht werden könnten Damit iſt der Kampf entſchieden
Die Erregung der Aerzte iſt groß

Magdeburg 24 März Meldung des B Das Kriegs
gericht verhandelte geſtern gegen den Leutnant Schimpf vom
4 Pionierbataillon wegen Beleidigung von Vorgeſetzten Die Verhand
ung ſowie die Urteilsverklindung erfolgten unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit Die Verhandlung ſtand im Zuſammenhang mit der Fahnenflucht
des Leutnants Pfeffer wegen Zahlungsſchwierigkeiten und Beziehungen zur
Frau eines Vorgeſetzten

Wien 24 März Wolffs Bur Jm Bileker Prozeß wegen
der auf einem Manövermarſch vorgekommenen zahlreichen Unglücks
fälle wurde geſtern das Urteil verkündet Oberſt v Grünzweig
wurde zu fünf Oberſt v Török zu zwei Monaten ſtrengen Arreſts
verurteilt wegen Außerachtlaſſung der Dienſtworſchriften begangen durch

Hintanſehung der den Vorgeſetzten obliegenden Sorge für die Erhaltung
und Schonung der untergegebenen Mannſchaft Gegen Major Jaſchi
wurde das Verfahren eingeſtellt Er ſoll im Disziplinarwege beſtraft
werdc t Die übrigen Angeklagten wurden freigeſprochen

Reapel 24 März Wolff s Bur Der Dampfer des Nordd
Lloyd König Albert mit Kaiſer Wilhelm an Bord iſt heute vor
mittag 9 Uhr hier eingetroffen begrüßt durch den Salut des hier
ankeinden italieniſchen Geſchwaders und das Hurra der Mannſchaften

Paris 24 März Wolffs Bur Der Sanitätsbeamte bei den
kolonialen Truppen Pellerin erſchoß in einem Anfalle von Schwer
müt in Argenleuil bei Paris zuerſt ſeine Schweſter begab ſich dann
nach Paris ins Kolonialminiſterium wo er einen Rechnungsbeamten
lebensgefährlich verletzte und darauf fich ſelbſt durch einen Revolverſchuß

entleibte

Paris 24 März Wolff s Bur In einer Verſammlung die
geſtern im 14 Pariſer Gemeindebezirk ſtattfand hielt Millerand eine
Rede und erklärte daß er lieber vom politiſchen Leben zurücktreten
werde als eine ausſchließlich antiklerikale Politik zu unterſtützen die nicht
zugleich ſoziale Reformen verlange

Newhyork 24 März Meldung des B Hier wurde bei
Ankunft des Dampfers Kaiſer Wilhelm der Große ein in der
zweiten Kajüte reiſender junger Deutſcher verhaftet Er ſoll aus
Berlin ſtammen und 12000 Mark unterſchlagen haben die er im Auf
ttage ſeiner Prinzipalin dort zur Bank bringen ſollte

Der Krieg in Oſtaſien
San Remo 24 März Meldung des B Agenten der

ruſſiſchen Regierung haben in Genna Marſeille und Nizza Verhand
lungen über den Ankauf von Transportſchiffen angeknüpft Eine
franzöſiſche Schiffahrtsgeſellſchaft bot vier große Schiffe für 40 Millionen

Frank zum Verkauf an

Paris 24 März Meldung des B Aus Peking wird
hierher gemeldet daß die chineſiſche Regierung dem ruſſiſchen
Militäratiachs die Jnſpektion der chineſiſchen Truppen an der
Mandſchureigrenze unter der Bedingung zugeſtanden habe daß chineſiſche
Offiziere den ruſſiſchen Jnſpekteur begleiten Ein Generalpaß wurde
verweigert

London 24 März Meldung des B Aus Tokio wird
hierher telegraphiert daß am Dienstag während des Bombardements
von Port Arthur eine heftige Seeſchlacht im Außenhafen ſtattfand
wobei ein ruſſiſches Schlachtſchiff untergeg angen ſei Die Japaner
hätten nur ſieben Tote und Verwundete gehabt

Tſchift 24 März Laff Bur Der hieſige amerikaniſche Konſul
erhielt die Nachricht der Londoner Daily Mail zufolge daß in der
Umgegend Chenengchow in Schantung gegen die Erhebung von
Steuern gerichtete Unruhen ausgebrochen ſind Die Miſſionare ver
laſſen die bedrohten Gebiete Die deutſche Eiſenbahn wird von der
Polizei geſchützt

Hokohama 24 März Meldung der Voſſ Ztg Einen An
griff auf Port Arthur der bereits am 18 März ſtattgefunden hat
von dem aber bisher noch kein Bericht nach Europa gelangt war meldet
der Sonderberichterſtatter der Voſſ Ztg in Yokohama Am 18 März
fand außerhalb von Port Arthur eine Seeſchlacht ſtatt Ein großes
ruſfiſches Schlachtſchiff iſt von den Japanern in den Grund ge
bohrt worden

eng

MyrrhofimneGiyo on
anerkannt ünübertroffen bei rauber empfiodlicher Haut Nicht fettend feigstes
Parfüm Tobe 50 Pf Erbältlich wie die bekanote Myrrholin Seife o Apotheken
Dregerien u Parſämerien Ertolg Weisse zarte hände relger schöner Teint

Beste Haut Pflege Mittel

Das durch Sohadenfeuer heimgesuehte bedentende Seidenwarenlager eines meiner Haupt Lieferanten für Seidenband und Seiden
stoffe ist zum grossen Teil von inir käuflich erworben und wird in einigen Tagen zum Verkauf gestollt

Es wird dadurch meiner werten Kundschaft Gelegenheit geboten Seidenband Seidenstoffe Seidenplüsche und Seiden
sammete jeglicher Art

Grösstes Warenhaus der Proving Saohsen
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